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B E S C H L U S S 

 
aus der 27. Sitzung 

der Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Erbach 
am Donnerstag, 09.11.2023 

 
 

 
Öffentlicher Sitzungsteil 
 

8. Machbarkeitsstudie Ausbau Kita Sonnenschein VL-163/2023 
1. Ergänzung 

 

Ausschussvorsitzender Trumpfheller (CDU) berichtet von der mehrheitlichen 
Beschlussempfehlung im Ausschuss für Bauen, Umwelt und Verkehr. 
 
Ausschussvorsitzender Gänssle (ÜWG) berichtet von der einstimmigen Beschlussempfehlung 
im Haupt – und Finanzausschuss.  
 
Ausschussvorsitzender Pilger (SPD) berichtet von der einstimmigen Beschlussempfehlung im 
Ausschuss für Soziales, Familien und Sport. 
 
Kämmerer Horn teilt mit, dass unter der I-36500007 im Haushalt 2023 unter „Kita Neubau 
Allgemein“ 300.000 € mit Sperrvermerk eingestellt sind. Diese Haushaltsmittel können bei 
Beschluss entsprechend verwendet werden. Die übrigen notwendigen Mittel würden sodann im 
Haushalt 2024 eingeplant werden. Die Aufsichtsbehörde hat nach Rücksprache bereits ihr 
Einvernehmen signalisiert. Die Nachfinanzierung erfolgt durch den Haushalt 2024. 
 
Fraktionsvorsitzender Gänssle informiert, dass die Nachfinanzierung über einen 
Nachtragshaushalt zeitlich nicht umsetzbar ist. 
 
Stadtverordnete Gebhardt (B90/Grüne) fragt nach, ob das Außengelände der Kita ausreichend 
ist. Bürgermeister Dr. Traub verweist auf die Antwort im Ausschuss für Soziales, Familien und 
Sport. Die Außenfläche ist ausreichend. 
 
Auf Nachfragen durch Stadtverordnete Myska (ÜWG) zur Unterbringung der Kinder in der 
Bauphase, teilt Bürgermeister Dr. Traub mit, dass der Ausbau im laufenden Betrieb erfolgen 
kann. 
 
Fraktionsvorsitzender Schwinn (SPD) erläutert die befürwortende Haltung der SPD-Fraktion. Es 
wird um eine entsprechende Beschlussvorlage in der Stadtverordnetenversammlung am 14. 
Dezember gebeten. Die Beschlussvorlage soll eine Kostenkalkulation sowie Informationen zum 
Ausbau enthalten. 
 
Beschluss: 

1. Die Kindertagesstätte Sonnenschein ist zwecks Schaffung von weiteren 
Gruppen-, Sozial- und Arbeitsräumen zu erweitern und wird um ein Geschoss 
aufgestockt.  

 
2. Die dafür notwendigen Mittel in Höhe von 850.000 Euro sind im Haushalt 2024 

einzuplanen.  
 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Ausschreibung für die Planung der 
Leistungsphasen 3 bis 6 vorzubereiten.  

 
Abstimmung: 
21 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 5 Stimmenthaltung(en) 
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